
 

 

 

 

 

 

Medienmitteilung 

 

 

Zustimmung zum Forschungsgesetz 

 

Solothurn, 25. März 2008 – Der Regierungsrat begrüsst in seiner Vernehmlassungs-

antwort an das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement die Erweiterung des 

Forschungsgesetzes (FG) im Bereich der Innovationsförderung. 

 

Mit einer Teilrevision soll das Forschungsgesetz (FG) zu einem Bundesgesetz 

über die Förderung der Forschung und der Innovation (FIFG) ergänzt und er-

weitert werden. Damit soll insbesondere eine zeitgemässe Grundlage für die an-

wendungsbezogene Forschung und Entwicklung, welche in zunehmendem Masse 

an den Fachhochschulen stattfindet, geschaffen werden. 

 

Der Regierungsrat begrüsst in seiner Stellungnahme zum Vernehmlassungsentwurf 

ausdrücklich die Förderung der Innovation sowie die Unterstützung des Wissens- 

und Technologietransfers zwischen den Hochschulen und der Wirtschaft. Dieser 

Grundlage wird für die Weiterentwicklung unserer Wirtschaft höchste Bedeutung 

zugemessen. Anwendungsbezogene Forschungsprojekte der Geistes- und Sozial-

wissenschaften sollen ebenso unterstützt werden können wie technische bezie-

hungsweise technologische Themen oder Projekte aus dem Gebiet der Pädagogik. 
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Weitere Auskünfte erteilt: 

Andreas Brand, Chef Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen,  

032 627 29 62 


